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LAICHINGEN (la) - Die Stadt-
bücherei Laichingen bietet für
alle Kinder, die auch im neuen
Jahr noch auf Vorlesestunden
und Veranstaltungsangebote
verzichten müssen, eine klei-
ne digitale Alternative an und
bringt damit ein Stück der
Kinderbibliothek direkt zu
den kleinen Zuhörern nach
Hause.

Die laut Mitteilung erfahre-
ne Vorleserin und Erzieherin
Tanja Ciborovius hat dieses
Mal die Freundschaftsge-
schichte von Felix Neureuther
und Bastian Schweinsteiger
„Auf die Piste – fertig – los!“ in
der Stadtbücherei – ohne Publi-
kum – vorgelesen. Zum Inhalt:
Endlich ist es soweit, der Win-
terwald-Wettbewerb beginnt.
Ixi und Marcello sind die
schnellsten Skirennläufer weit
und breit. Aber im Schneeball-

werfen und -kicken sind Mimi
und Basti unschlagbar. Jeder
hat fleißig trainiert und möchte
den großen Pokal gewinnen.
Doch als beim entscheidenden
Kopf-an-Kopf-Rennen Mimi
stürzt, da merken die Rennfah-
rer plötzlich, dass es etwas gibt,
das noch wichtiger als ein Ge-
winn ist. 

Interessierte können sich in
der Stadtbücherei telefonisch
oder per E-Mail melden und er-
halten einen Link, über den die
Geschichte via PC, Tablet oder
Smartphone zuhause abge-
spielt und in gemütlicher At-
mosphäre erlebt werden kann.
Wer die Geschichte im An-
schluss noch kreativ umsetzen

möchte, kann sich laut Mittei-
lung ein Basteltütchen mit klei-
nen Überraschungen in der
Stadtbücherei abholen.

Ermöglicht wird diese Akti-
on durch die finanzielle Unter-
stützung des Fördervereins der
Stadtbücherei, heißt es in der
Mitteilung der Stadtbücherei
Laichingen. 

Vorlesestunde für Kinder
gibt es jetzt digital
Tanja Ciborovius liest für die Kleinsten 

Vorleserin und Erzieherin Tanja Ciborovius. ARCHIVFOTO: SCHOLZ

Die Stadtbücherei Laichin-
gen ist unter der Telefon
07333 / 4253 zu erreichen –
sowie per E-Mail an

●» stadtbuecherei@
laichingen.de

Die Stadtbücherei Laichingen
muss aufgrund der Corona-
Verordnung des Landes wei-
terhin bis 7. März geschlossen
bleiben. 

LAICHINGEN (sz) - „Die Be-
reitschaft zur Veränderung“.
Robert Jungwirth tritt für die
Grünen im Wahlkreis 65 an.
HEROLDSTATT (sz) - Sternsin-
geraktion bringt 19 486 Euro in
die Kasse. Die „Heiligen Drei
Könige“ der Seelsorgeeinheit
konnten dieses Jahr nicht von
Haustür zu Haustür ziehen. 
LAICHINGEN (sz) - So läuft die
Landtagswahl in Laichingen.
Weniger Urnenwahlbezirke
definiert, aber deutlich mehr
Briefwähler erwartet. 

Heute in der SZ
LAICHINGEN (sz) - Corona:
Kreislandfrauenverband ist im
Umbruch. Angebote, um Ge-
selligkeit und Bildungsangebo-
te zu erhalten.

Die Woche 
in der SZ

Mehr Informationen finden
Sie jeden Morgen in der
Schwäbischen Zeitung.
Sie können ein kostenloses
14-tägiges Probeabonnement
anfordern unter der Telefon-
nummer 0751 / 2955 5555.
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Liebe Leserinnen, 
liebe Leser,
Sie haben ein besonders
schönes Foto, das Sie
gerne an dieser Stelle
veröffentlicht sehen
möchten? Gerne drucken
wir dieses auf unserer
Seite „Bilder der Woche“
honorarfrei ab, ob Ver-
einsausflug, Kindergar-
ten- oder Schulfest. 
Bitte schicken Sie maxi-
mal zwei Fotos im JPG-
Format mit einer Bild-
größe von mindestens
500 kb an redaktion.lai-

chingen@schwaebi-
sche.de mit einer kleinen
Bildunterschrift (zwei bis
drei Sätze), was auf dem
Bild zu sehen ist sowie
den Namen des Fotogra-
fen/der Fotografin. 
Die Veröffentlichung ist
abhängig von der Quali-
tät des Fotos und dem
vorhandenen Platz. Wich-
tig ist auch, dass die
abgebildeten Personen
mit der Veröffentlichung
einverstanden sind und
diese keine gewerblichen
Zwecke verfolgen.

Sie haben ein „Bild der Woche“?

Nester des Kleibers bestehen
aus Rindenstückchen. 

Der Kleiber klebt seine Nist-
höhlen gerne zu

Die Waldmaus überwintert
gerne in Vogelnistkästen... 

FOTO: STEFFEN LANG

... und wird vor der Brutzeit aus
ihrem Haus geworfen. 

Ein hübsches Meisennest. FOTOS: SU

Vorratshaltung der Mäuse.

Hier hat der Siebenschläfer
Station gemacht. Er stopft
Laub in den Nistkasten. 

Der Frühling naht, unschwer
am regen Vogelgezwitscher zu
erkennen. Die gefiederten Ge-
sellen stecken ihre Reviere ab
und sind auf Brautschau.
Bald werden die ersten Meisen
und Kleiber mit dem Nestbau
in den künstlichen Nisthöhlen
beginnen. 
Daher ist es jetzt höchste Zeit,
die Nistkästen von den Über-
resten der Winternutzung zu
befreien. Dabei werden die Pa-
rasiten entfernt, die den Jung-
vögeln schaden könnten. 

(Nabu Laichinger Alb)

Brutzeit
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ner ehemaligen Metzgerei an
der Fölltorstraße 2 in Laichin-
gen umgestaltet. Zuvor hatte er
dort Corona-konform die Aus-
stellung „Tierische Einblicke“
mit seiner Kunstserie „Sauerei“
gezeigt. „Da es mit Blick auf
Corona immer noch kein Ende
gibt und wahrscheinlich die
Laichinger die ,Sauerei’ gese-
hen habe, dachte ich mir eine
ganz neue Art von Ausstellung
aus. Es geht um Gefühle“, be-
richtet Schrag – und zwar um
gute und weniger gute Gefühle. 

„Ich habe die Bilder in den
zwei Kategorien angeordnet.
Rechts die schönen Gefühle
und links die, sagen wir mal, et-
was schwierigeren Gefühle. Al-
so stehen die ,Guten’ und die
,Bösen’ nebeneinander – was
auch gerade unsere derzeitige
Situation der Gesellschaft wi-
derspiegelt. Es gibt leider kei-
ne, oder wenig, Kompromisse.
Ich verstehe alle Seiten“, sagt
der Künstler aus Heroldstatt.

LAICHINGEN/HEROLDSTATT
(msc) - Neuigkeiten von Kunst-
maler Claus Schrag aus Herold-
statt: Er hat die Schaufenster ei-

Die Wahrheit liege wie so häu-
fig in der Mitte. „Ich hoffe, die
Leute reden wieder mehr mit-
einander und streiten nicht

nur“. Er suche in seiner Kunst
immer nach Worten, Fragen
und Antworten. Deswegen sei
bei dieser Ausstellung auch ein

Bild zum Thema Tod dabei. 
Etwas ist anders: Bei der

Schaufenster-Ausstellung gibt
es keine „Titelschilder“ zu fin-
den. „Die habe ich absichtlich
nicht dazu gehängt, denn es
sollte sich jeder seine eigenen
Gedanken machen“, erklärt
Schrag. 

Zwei Bilder zum Thema
„Sauerei“ seien geblieben –
würden zum Thema passen.
„Dann sind noch meine Würm-
chen, also insgesamt elf Kaffee-
relle, dabei. Die sind mir auch
sehr wichtig. Ich habe dieses
Mal extra welche zum Thema
,Corona’ rausgesucht“, berich-
tet der Heroldstatter Künstler
weiter. 

Er fügt an: „Ich hoffe, meine
neue Ausstellung kann die Lai-
chinger und alle, die sie be-
trachten, begeistern.“ Es seien
viele Bilder dabei, die schwer
zu verkaufen seien, die er aber
schlichtweg einfach hätte ma-
len müssen. 

Bei dieser Schaufenster-Ausstellung
geht es um Gefühle
Heroldstatter Künstler Claus Schrag zeigt 

in Laichingen eine neue Schau – Corona-konform

Gefühle sind Thema der Werke. FOTO: PR

LAICHINGEN (sz) - Die Stadt
Laichingen wird ab sofort wie-
der die Wasserzähler auswech-
seln. Die städtischen Wasser-
meister werden in den kom-
menden Monaten den gesetz-
lich vorgeschriebenen
Austausch der Wasserzähler
vornehmen. Es werden alle
Wasserzähler, unabhängig da-
von, ob die gesetzliche Eich-
frist abgelaufen ist oder nicht,
ausgetauscht. Der Austausch
erfolgt im gesamten Stadtge-

biet, beginnend in Suppingen. 
In Zeiten von Corona stehe

die Gesundheit an höchster
Stelle. Aus diesem Grund sei
man auf die Mitarbeit der
Hauseigentümer angewiesen.
„Zum einen bitten wir Sie, un-
serem Monteur Zutritt zum
Wasserzähler zu gewähren und
dabei den Mindestabstand von
1,5 Metern unbedingt einzuhal-
ten und zum anderen keinen
Zählerwechsel durchführen zu
lassen, wenn Sie unter Erkäl-

tungssymptomen leiden, Sie
oder eine im Haushalt lebende
Person erkrankt ist und/oder
sich aktuell in Quarantäne be-
findet“, heißt es aus dem Rat-
haus. Das städtische Personal
ist dazu angewiesen, einen
Mund- und Nasenschutz
(FFP2) zu tragen, die Hygiene-
regeln und den Mindestab-
stand einzuhalten. In einigen
wenigen Minuten sei der Zäh-
lerwechsel in der Regel erle-
digt.

Vorsicht, so die Stadtver-
waltung, ist sicher geboten,
wenn fremde Menschen vor
der Haustür stehen, immer
wieder werde vor Betrügern
gewarnt. So heißt es seitens der
Verwaltung: „Sollten Sie sich
deshalb unsicher sein, fragen
Sie unseren Mitarbeiter gerne
nach seinem Betriebsausweis.
Dieser enthält ein Lichtbild
und ein Dienstsiegel. Wir füh-
ren alle Wasserzählerwechsel
ausschließlich selbst durch“.

Stadt Laichingen wechselt die Wasserzähler aus
Das ist mit Blick auf Corona beim Besuch zu beachten

ANZEIGEN
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Hilfe & Beratung
●

Kinder- und Jugendtelefon des
Deutschen Kinderschutz-
bundes, gebührenfrei, Europa-
nummer: 116111
Telefonseelsorge, gebühren-
frei, 0800/ 1110111, 0800/
1110222
Weißer Ring - Hilfe für Krimi-
nalitätsopfer, kostenfreie,
bundesweite Rufnummer,
116006
Laichingen
Ambulanter Pflegeservice,
07333/ 802168
Diakonisches Beratungs-
zentrum, telefonische Schuld-
nerberatung, Herr Brannath,
07333/ 9539429, Ortskranken-
pflegeverein 
Kur-, Sozial- und Lebens-
beratung, Frau Rauscher,
07333/ 9539429, Ortskranken-
pflegeverein 
Gewalt gegen Frauen, Hilfete-

lefon für Betroffene, Familien-
angehörige, Freunde und Fach-
kräfte, 0800/ 116016
Kostenlose Beratungsgesprä-
che, für Menschen mit Behin-
derung und deren Angehörige,
07333/ 942907514, Habila
mola - Ehrenamtsbörse, sibyl-
le.meyer@lwv-eh.de, 07333/
942907523, Regionalbüro
Laichingen
mola - motiviert in Laichin-
gen, Taschengeldbörse, sibyl-
le.meyer@lwv-eh.de, 07333/
942907523, Habila, 
Alb-Tafelladen, Im Bussen 11,
Di 14-17 Uhr
Psychologische Beratungs-
stelle, Terminvereinbarung,
07333/ 923355,
Psychosoziale Beratungs- und
Behandlungsstelle, für Sucht-
kranke und deren Angehörige,
0731/ 17588250, Psychologi-
sche Beratungsstelle, 
Merklingen

ASB Merklingen, Ambulanter
Pflegedienst, 07337/ 9239010

Selbsthilfegruppen
●

Blaubeuren
Selbsthilfegruppe für Men-
schen mit Adipositas, Treffen,
adipositasblaubeuren@gmx.de,
07344/ 929075, 
Laichingen
Freundeskreis für Sucht-
krankenhilfe, offener Ge-
sprächskreis für Betroffene und
Angehörige bei Alkoholpro-
blemen, 07333/ 923430,
07382/ 1670, 

Apotheken
●

Apotheken-Notdienstfinder,
Festnetz: 0800/ 0022833
(kostenfrei), Handy: 22833
(max. 69 ct/Min), www.apo-
theken.de; Dienst von 8.30 bis
8.30 des folgenden Tags. 
Mittwoch, 24. Februar

Markt-Apotheke Laichingen Tel.:
07333 - 55 84, Marktplatz 10
Donnerstag, 25. Februar:
Alb-Apotheke Heroldstatt Tel.:
07389 - 6 08, Am Berg 13 
Bahnhof-Apotheke Münsingen
Tel.: 07381 - 81 11, Bahnhofstr. 7 
Helfenstein-Apotheke Geislin-
gen Tel.: 07331 - 98 63 90,
Eybstr. 16
Freitag, 26. Februar
Karls-Apotheke Blaubeuren Tel.:
07344 - 69 43, Karlstr. 58 
Rathaus-Apotheke Böhmen-
kirch Tel.: 07332 - 53 54, Fried-
hofstr. 6 
Sonnen-Apotheke Lonsee Tel.:
07336 - 3 27, Hauptstr. 40 
Samstag, 27. Februar
Alte Apotheke Laichingen Tel.:
07333 - 51 22, Platzgasse 1
Obere Apotheke in der Altstadt
Geislingen Tel.: 07331 - 4 19 71,
Hauptstr. 19 
Römerstein-Apotheke Böhrin-
gen Tel.: 07382 - 6 76, Aglis-
hardter Str. 3 

Sonntag, 28. Februar: 
Neue Apotheke Blaubeuren Tel.:
07344 - 78 45, Ulmer Str. 26 
Seebach-Apotheke Geislingen
Tel.: 07331 - 6 47 48, Hohen-
staufenstr. 18 
Stadt-Apotheke Münsingen Tel.:
07381 - 82 40, Marktplatz 11
Montag, 1. März
Bahnhof-Apotheke Geislingen
Tel.: 07331 - 4 17 47, Bahnhofstr.
57, 
Markt-Apotheke Laichingen
Tel.: 07333 - 55 84, Marktplatz
10 
Dienstag, 2. März: 
Kloster-Apotheke Blaubeuren
Tel.: 07344 - 50 50, Karlstr. 30 
Lonetal-Apotheke Amstetten
Tel.: 07331 - 9 78 10, Hauptstr.
103
Mittwoch, 3. März:
Die Stadt-Apotheke Laichin-
gen Tel.: 07333 - 75 35, Rad-
straße 3 
Schloss-Apotheke Münsingen
Tel.: 07381 - 28 57, Karlstr. 29,

Service und Apotheken
●

Das vhs-Programm finden
Sie auf der Webseite
www.vhs-lai.de.
Fragen zum Angebot? - Ger-
ne gibt das Team der vhs te-
lefonisch Auskunft zum Pro-
gramm. Auch Anmeldungen
sind möglich unter Tel.
07333/92520-0 von 8 bis
12 Uhr, montags bis don-
nerstags von 14 bis 16 Uhr,
jederzeit online auf der
Webseite der vhs: www.vhs-
lai.de.

Die Digitalisierung der Ge-
sellschaft - Beitrag zu einer
nachhaltigen Transformati-
on? Online-Vortrag mit Dis-
kussion
Im Rahmen des Schwer-
punktthemas „Weiterbil-
dung für nachhaltige Ent-
wicklung“ finden deutsch-
landweit an verschiedenen
Volkshochschulen „Live“-
Veranstaltungen statt, an de-
nen sich Interessent*innen
anderer Volkshochschulen
kostenfrei online beteiligen
können. Sie erhalten nach
Anmeldung an unserer vhs ei-
nen Zugangslink. 
Die digitale Vernetzung
nimmt in unserem Alltag per-
manent zu. Cloudsysteme
und Videokonferenzen prä-
gen zunehmend die Arbeits-
welt, das „Smart Home“ gilt
als Vision und Alptraum zu-
gleich für das eigene Zuhau-
se. Aber was bedeutet diese
Entwicklung für die so drän-
gende sozial-ökologische

Transformation unserer Ge-
sellschaft? Bedeutet „mehr“
Digitalisierung auch einen
Beitrag für den Klimaschutz?
Wie können wir verhindern,
dass Effizienzgewinne durch
Reboundeffekte wieder ver-
loren gehen? Und wie hoch
ist überhaupt der Energiebe-
darf der digitalen Vernet-
zung? 
Die Referenten: Tilmann San-
tarius, Freie Universität Berlin
und Anja Höfner, Kon-
zeptwerk Neue Ökonomie
Mittwoch, 17. März, 19.00
Uhr (Zugang per Livestre-
am) Kostenfrei.

Jetzt online: Schnelles Skiz-
zieren für Anfänger. Malen
gegen den Corona-Blues
Wie schön, wenn es klappt,
mit Hand und Herz den Stift
zu führen und in großzügiger
Art eine Zeichnung zu schaf-
fen. Die professionelle Zeich-
nerin Karin Schliehe macht
das täglich. Mit ganz einfa-
chen Übungen führt sie an
das Zeichnen heran.
Schwung, Linie, Schraffur,…
Wichtig in diesem Kurs, die
Akribie über Bord werfen und
schon ist der Charme des
schnellen Skizzierens zu ent-
decken. Dieses unkomplizier-
te Hobby ist schnell und über-
all zu verwirklichen. Die Tech-
nik ist auch für Präsentatio-
nen im beruflichen Alltag
geeignet. Kleinen Skizzen
eignen sich für eingängige
Memozettel, für Beschriftun-

gen und für kleine persönli-
che Notizen.
Freitag, 05. März, 18 - 21 Uhr
Die Gruppe trifft sich auf
Zoom.
Eine einfache Zeichenaus-
stattung genügt und schon
kann es losgehen…

Online von Zuhause: Excel
2010 und folgende Versio-
nen für Einsteiger
Der Lockdown verändert
Kurskonzepte und so können
in diesem Kurs Grundlagen
des Tabellenkalkulations-
programm Excel über das
Portal Zoom kennengelernt
werden. Ganz einfach von zu-
hause aus.
Kursinhalte:
Excel kennenlernen - Grund-
legende Techniken - Mit For-
meln arbeiten - Zellen forma-
tieren - Ausfüllen, Kopieren
und Verschieben - Tabellen-
ansicht und -struktur bear-
beiten - Mit einfachen Funk-
tionen arbeiten - Diagramme
erstellen und gestalten - Ta-
bellen mit individuellen Ein-
stellungen drucken - Arbeits-
mappen effektiv nutzen - Da-
ten sortieren und filtern
4 Abende, donnerstags,
19.00 - 21.30 Uhr Beginn: 25.
Februar

Flott am PC - 10-Finger-Tas-
taturtraining
für Schüler/-innen ab Klasse 4
In kurzer Zeit wird hier das
10-Finger-Tastsystem blind

erlernt. Möglich wird dies,
weil im Kurs nach der soge-
nannten multisensorischen
Methode vorgegangen wird,
bei der das Tippen mit Hilfe
von Farben, einfachen Ge-
schichten und Entspan-
nungselementen gelernt
wird. Das blinde Tastschrei-
ben mit 10 Fingern ist nach
wenigen Terminen erlernt.
4 Nachmittage, montags, 14
- 15.30 Uhr, Online
Beginn: 1. März

Begleitung zum Mathema-
tikunterricht
Parallel zum Mathematikun-
terricht wird hier mit Spaß
und viel Erklären und Verste-
hen der Stoff aus dem Ma-
thematikunterricht erarbei-
tet.
In lockerer Atmosphäre kann
gefragt werden, Unverstan-
denes, Probleme mit den
Hausaufgaben oder einfach
auch interessante Rechen-
beispiele können bearbeitet
und gemeinsam gelöst wer-
den. Dazu kommen viele An-
wendungsbeispiele für For-
meln, exemplarische Aufga-
ben, Erläuterungen zum gra-
fischen Taschenrechner, usw.
M60876 Realschule Klasse 10
Rebecca Glogger, Studentin
Lehramt
7 Vormittage, samstags, 8.30
-10.30 Uhr
Termine: 27. Februar, 6. März,
13. März, 20. März, 17. April,
24. April, 8. Mai
vhs-Mitte Laichingen, Rad-

straße 10, Raum 2 Kommuni-
kation
1M60877 Kursstufe 2
Tom Mangold
5 Vormittage, freitags, 14.15 -
17.15 Uhr
5. März, 19. März, 9. April, 23.
April und 7. Mai
vhs-Mitte Laichingen, Rad-
straße 10, Raum 2 Kommuni-
kation
1M60878 Kursstufe 1
Tom Mangold
7 Vormittage, samstags, 9.00
- 12.00 Uhr
27. Februar, 6. März, 13. März,
20. März, 17. April, 24. April
und 8. Mai
vhs-Mitte Laichingen, Rad-
straße 10, Raum 3 Business
Nix-Blicker-Kurs für Mathe-
schüler
Der Mathematiklehrer Domi-
nic Berchtold, Lehrer für Ma-
thematik und Chemie
Wie kann ich Mathe lernen,
wenn ich es nicht verstehe?
Die richtigen Lerntipps, um es
besser zu verstehen und Er-
folg beim Lernen zu haben.
3 Stunden für Verzweifelte.
vhs-Mitte Laichingen, Rad-
straße 10, Raum 3 Business
Bitte mitbringen: die letzte
Mathe-Klassenarbeit, Ta-
schenrechner, Schreibzeug
1M60886 für Realschule Klas-
sen 8 - 10
Mittwoch, 03. März, 14.00 -
17.00 Uhr
1M60887 für Gymnasium
Klassen 11 - 13
Mittwoch, 24. Februar, 14.00
- 17.00 Uhr

Blick ins VHS Programm
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REGION (sz) - Erneut mehr
Mitgliedsbetriebe im regiona-
len Handwerk: Die Betriebs-
zahlen der Handwerkskammer
Ulm steigen auch in der Krise
um 1,3 Prozent. Es gibt laut Mit-
teilung einen Zuwachs in allen
Regionen im Gebiet der Hand-
werkskammer Ulm. 

Bei der Handwerkskammer
Ulm hat es im vergangenen
Jahr mehr Betriebsgründungen
als Schließungen gegeben.
Trotz der Pandemie stieg laut
Mitteilung die Zahl der Mit-
gliedsbetriebe im Gebiet zwi-
schen Ostalb und Bodensee
zum Ende des Jahres 2020 um
244 auf 19 668. Das entspricht
einem Zuwachs um 1,3 Prozent.
Sollten die zugesagten Hilfs-
gelder für die weiterhin von
den Beschränkungen beson-

ders betroffenen Handwerks-
betriebe aber nicht schnell flie-
ßen, befürchtet die Kammer,
dass Betriebe in die Insolvenz
getrieben oder geplante Grün-
dungen verschoben werden.
„Wenn wir nicht aufpassen,
sieht die Statistik nächstes Jahr
schwieriger aus. Das endgülti-
ge Aus mancher Betriebe kann
nur verhindert werden, wenn
die Finanzhilfen des Bundes
auch zügig in voller Höhe auf
den Konten der Betroffenen
eingehen“, so Dr. Tobias Meh-
lich, Hauptgeschäftsführer der
Handwerkskammer Ulm. 

Der erneute Anstieg der
Handwerksbetriebszahlen zei-
ge sich in allen Regionen des
Kammergebietes. Im Landkreis
Ravensburg liegt der Zuwachs
bei 2,4 Prozent, im Stadtkreis

Ulm bei 2,2 Prozent, im Land-
kreis Heidenheim bei 1,4 Pro-
zent, im Landkreis Biberach
und im Bodenseekreis jeweils
bei 0,8 Prozent, im Alb-Donau-
Kreis bei 1,1 Prozent und im Os-
talbkreis bei 0,5 Prozent. Der
Zuwachs wird im ersten Jahr
nach der Handwerksnovelle
erwartungsgemäß in allen
Landkreisen wesentlich von
den zulassungsfreien Hand-
werken getragen, wie zum Bei-
spiel von 77 neu eingetragenen
Gebäudereinigern (+12 Pro-
zent) und einem Plus von eben-
falls 77 Betrieben im Fotogra-
fen-Handwerk (+12 Prozent).
Eine Zunahme in den zulas-
sungspflichtigen Gewerken
verzeichnet insbesondere das
Fleischer-Handwerk mit einem
Plus von 46 Betrieben (+13 Pro-

zent), gefolgt vom Friseur-
Handwerk mit 26 hinzugekom-
menen Betrieben (+2 Prozent)
– und das trotz Corona-Krise.
„Seit Jahren wachsen unsere
Betriebszahlen im Handwerk.
Der Markt erkennt: Wenn
handwerkliche Arbeit gesucht
wird und Wartezeiten zuneh-
men, dann kann man im Hand-
werk auch Geld verdienen“, so
Mehlich. 

Seit dem Jahr 2020 sind
zwölf Gewerke wieder meis-
terpflichtig. Das heißt, dass für
eine Betriebsgründung der
Meisterbrief Voraussetzung
ist. Der Meisterbrief steht im
Handwerk für Qualität, Ver-
braucherschutz und Ausbil-
dung. Meisterpflichtige Be-
triebsgründungen sind statis-
tisch gesehen doppelt so lange

auf dem Markt wie zulassungs-
freie Betriebe. Seit dem vergan-
genen Jahr gibt es nun für Ge-
werke wie Fliesenleger oder
Raumausstatter, aber auch Or-
gel- und Rolladenbauer, den
Meisterbrief als Voraussetzung
für eine Betriebsgründung.

Auf die Beschäftigung im
Handwerk bleiben die Auswir-
kungen der Pandemie laut Mit-
teilung weiter moderat. Vier
von fünf Betrieben wollen
demnach ihre Betriebsgröße
beibehalten. Das regionale
Handwerk zeige sich also wei-
terhin als krisensicherer Ar-
beitgeber, Fachkräfte seien
nach wie vor gefragt. Die Nach-
frage nach kompetenten Mitar-
beitern werde in vielen Hand-
werksberufen auch künftig
steigen.

Ein Mehr an regionalem Handwerk
Kammer meldet trotz Corona-Krise Zuwachs – Es gibt aber Befürchtungen

FELDSTETTEN/MÜNSINGEN/
HEROLDSTATT (Gükü) -
Sumpfohreulen, Asio flam-
meus, sind Vögel des Nordens.
Sie brüten in nordischen Tun-
dren, in Tiefländern Osteuro-
pas und in kleiner Anzahl auf
friesischen Inseln im Watten-
meer. Den Winter verbringen
sie südlich davon, bis hinunter
zum Mittelmeer. Kürzlich ras-
tete eine der seltenen Eulen im
Raum Heroldstatt auf einer mit
Mauslöchern und -gängen
übersäten Schafweide. Sie war
wohl bereits wieder auf dem
Heimflug zu ihrem ange-
stammten Brutgebiet im hohen
Norden. Der Vogel hatte das
derzeit üppige Angebot an
Wühlmäusen auf der Alb zielsi-
cher angeflogen, um seinen
Hunger zu stillen. Der fremde
Nahrungsgast erwies sich da-
mit als kostenloser und effekti-
ver, natürlicher Helfer bei der
Dezimierung unbeliebter Na-
ger. Innerhalb kurzer Zeit ver-
putzte die nicht nur dämme-
rungs- sondern auch tagaktive
Rarität mehrere Feldmäuse
und stärkte sich für die weite
Reise nach Lappland in Skandi-
navien. Mit für Sumpfohreulen
typisch großen Augen mit gel-
ber Iris, fahlem Gesicht und
schwarzen Augenhöhlen wirkt
ihr Gesichtsausdruck stets et-
was übernächtigt.

Ihr deutscher Name Sump-
fohreule ist von ihren haupt-

sächlich feuchten Lebensräu-
men in Sümpfen und Mooren
abgeleitet, während die Eng-
länder sie wegen ihrer sehr
kleinen, kaum sichtbaren Fede-
rohren „Short-eared Owl“ nen-
nen. In Schweden hat diese Eu-
lenart den Namen „Jorduggla“,
was sie als Erdeule beschreibt,
die am Boden brütet und in bo-
dennahem, schaukelndem Flug
jagt. Wenn sie den Boden nach
Beute absucht, kann sie rütteln
wie ein Turmfalke oder reglos,
oft weniger als einen halben
Meter über Grund, in der Luft

verharren. In Baden-Württem-
berg sind laut amtlicher Roten
Liste seit 1979 keine Bruten von
Sumpfohreulen mehr bekannt.
Die Brutbestände in Nord-
deutschland sind sehr klein: Ih-
re Zahl schwankt jährlich zwi-
schen 75 und 175 Brutpaaren.
Sumpfohreulen waren in frühe-
ren Jahrhunderten ein Segen.
Noch Anfang des 20. Jahrhun-
derts, so in alten Berichten, sol-
len sie auf ihrem „scharenwei-
sen“ Durchzug in ihre Winter-
quartiere Mäuseplagen erfolg-
reich bekämpft haben. Die

Chronisten berichten, dass die
nützlichen Eulen in mäuserei-
chen Jahren und „bestimmten
Mausgegenden“ dann längere
Zeit Station machten und „mit-
unter zu Dutzenden in kleinen
Feldwäldchen aufbaumten“.

Kennzeichnend für eine Er-
deule saß der exklusive Durch-
reisegast aus dem hohen Nor-
den pappsatt auf dem Boden
und würgte nach und nach
mehrere Gewölle aus. Dann
flog er, wie von einem Nordlän-
der nicht anders zu erwarten,
zu einer nahen Birke am Wald-

rand und baumte auf. Gestärkt
und ausgeruht konnte die Eule
mit den schönen Augen die
nächste Teiletappe zu ihrem
2500 Kilometer entfernten
Brutgebiet, das eventuell in
Schwedisch Lappland liegen
mag, in Angriff nehmen. Beei-
len braucht sich die Sumpfoh-
reule nicht: Dort liegt zur Zeit
noch über ein Meter hoch
Schnee und es herrschen Tem-
peraturen von minus 20 Grad
Celsius. Außerdem bleiben die
Sümpfe dort meist bis Anfang
Mai noch gefroren.

Ein seltener (An-) Blick
Sumpfohreule auf ehemaligem Truppenübungsplatz entdeckt – 

Gast auf der Durchreise

Diese Sumpfohreule ist wohl auf der Durchreise in den Norden. FOTO: KÜNKELE
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Viele Firmen, auch auf der Lai-
chinger Alb haben ihre Ausbil-
dungsstellen für dieses Jahr
noch nicht besetzt. 

Die Suche nach passenden
Auszubildenden wird in die-
sem Jahr durch den Wegfall
von Ausbildungsmessen in bis-
her gewohnter Form, reduzier-
tem Berufsorientierungsun-
terricht und der schwierigen
Organisation von Praktika
deutlich erschwert. 

Das gilt genauso für die Schul-
abgänger, die auf der Suche
nach einer für sie passenden
Lehrstelle sind. Die üblichen
Veranstaltungen um Erstkon-
takte zu knüpfen, sind ausge-
fallen. Vielleicht bietet die Kri-
se jedoch eine Chance, weniger
bekannte Ausbildungsberufe
zu ergreifen. Zahlreiche Lai-
chinger Ausbildungsbetriebe
stehen bereit.

Die Handwerkskammer Ulm
bietet Informationen auf ihrer
Homepage an und empfiehlt
die App „Lehrstellenradar“.

Hier können Auszubildende
und Betriebe wohnortnah zu-
sammengebracht werden.

Auch die IHK setzt auf digitale
Informationen: Unter
www.ihk-lehrstellenboerse.de
finden Bewerber freie Ausbil-
dungsplätze in ganz Deutsch-
land. Sie können die Angebote
nach Berufsgruppe und Beruf

selektieren und gezielt in ihrer
Region suchen.

Zahlreiche Betriebe auf der Lai-
chinger Alb trotzen der Coro-
napandemie, blicken in die Zu-
kunft und ermöglichen fun-
dierte und zukunftsfähige Aus-
bildungen in
unterschiedlichsten Fachrich-
tungen. 

Azubi trifft Lehrstelle

FOTO: SCHWÄBISCHE JOBS

-

„

Für Fragen vorab steht Dir Frau Marion Bazlen-Irsiegler 
unter + 49 (0) 7333 | 81 - 114 gerne zur Verfügung.

www.wzbl.de
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Viele stellen sich die Frage, ob
eine Ausbildung in einem gro-
ßen oder in einem kleinem Be-
trieb besser sei. Gerne neigt
man dazu, zum großen zu grei-
fen. 

Beim Thema Ausbildung lohnt
es tatsächlich, sich darüber
mehr Gedanken zu machen. 

Auch ein kleiner und mittel-
ständischer Betrieb hat viele
Vorteile, gerade beim Thema
Ausbildung. Als Auszubilden-
der in einem kleinen oder mit-
telständischen Unternehmen
ist man von Anfang an Be-
standteil eines Teams. Das sind
oft familiengeführte Unter-
nehmen über mehrere Gene-
rationen hinweg und da ist es
auch sehr wichtig, das man
persönlich miteinander gut zu-
recht kommt. Das man sich als
Team fühlt, das man gemein-
sam Aufgaben anpackt und
löst. So bekommt man schon
während der Ausbildung ver-
antwortungsvolle Aufgaben
übertragen und kann aktiv am
Geschehen des Unternehmens
mitwirken. (IHK Hamburg)

Bevor man sich blind bei allen
möglichen Unternehmen be-
wirbt, sollte man sich darüber
klar werden, was die Unter-
nehmensgröße für den späte-
ren Beruf zu bedeuten hat.

Großkonzerne bieten viele in-

terne Aufstiegschancen, wäh-
rend kleine Unternehmen
durch mehr Zusammenhalt
punkten. Klar ist, dass jede Un-
ternehmensgröße Vor- und
Nachteile bietet. 

Kleine Betriebe und Firmen
bieten ideale Voraussetzungen
für den einfachen Einstieg in
das Berufsleben. Kleinunter-
nehmen findet man fast über-
all sowohl in der Großstadt, als
auch in ländlich geprägten Ge-
genden. Arbeitsabläufe sind
hier meistens klar geregelt. Der
Kundenkreis ist überschaubar
und auch die Kollegen kennt
man nach einer Woche alle
beim Namen. Das Gefühl von
Zusammenhalt ist in so einem
kleinen Unternehmen stark
ausgeprägt, da man als ganzes
Team fungiert. 

Andere Auszubildende wird
man seltener finden als in grö-
ßeren Unternehmen, dafür hat
man quasi keine Konkurrenten
mit denen man verglichen
wird. 

Zu Beginn einer Ausbildung
sollte auch die Chance auf eine
Übernahme geklärt werden.

Startup-Unternehmen sind
meist in Großstädten zu finden
und beschäftigen sich mit neu-
en Geschäftsideen und Kon-
zepten. Die Belegschaft ist da-
bei selten größer als 15-20 Mit-
arbeiter, da sich die das Start-
up-Unternehmen (wie der
Name schon sagt) in seiner An-
fangsphase befindet. Kreativi-
tät und Tatendrang sind
Grundvoraussetzung um er-
folgreich mitwirken zu kön-
nen. Flache Hierarchien sorgen
für ein starkes „Wir-Gefühl“,
was Grundvoraussetzung für
die Weiterentwicklung des Un-
ternehmens ist. Wer gerne mit
jungen Leuten zusammenar-
beitet und aktiv an einem be-
stehenden Geschäftskonzept
mitentscheiden will, für den
könnte ein Startup genau das
Richtige sein. Ein Praktikum
oder eine Ausbildung ist somit
durchaus sinnvoll bei einem
Startup. (Azubi Atlas)

Welcher Betrieb passt zu mir?

Großer oder kleiner Betrieb? FOTO: SZ 



Sonderveröffentlichung

AUSBILDUNG AUF DER LAICHINGER ALB

In der Schule, im Studium oder
als Einstieg ins Unternehmen –
jedes Jahr machen Hundert-
tausende ein Praktikum. Inzwi-
schen ist es gang und gäbe,
mindestens einmal in seinem
Leben Praktikant gewesen zu
sein und immer wieder hört
man von der „Generation Prak-
tikum“.

Wegen der Coronapandemie
ist es derzeit jedoch nicht ein-
fach, an einen Praktikumsplatz
zu kommen. Bleibt zu hoffen,
dass sich im Sommer die eine
oder andere Gelegenheit dazu
bietet. 

Viele Studiengänge setzen in-
zwischen für den erfolgreichen
Abschluss ein Praktikum vo-
raus. Längst sind es nicht mehr
nur Mediziner oder Erzie-
hungswissenschaftler, die in
den späteren Arbeitsalltag hi-
neinschnuppern.

Allerdings sind Praktika nicht
nur Studenten, sondern jedem
Berufssuchenden sehr zu emp-
fehlen. Auch wenn dabei he-
rauskommt, dass der bisherige
Traumberuf für einen über-
haupt nicht in Frage kommt,
war das Praktikum ein Erfolg
und kann unter Lebenserfah-
rung verbucht werden. 

Auch technische, wirtschafts-
oder geisteswissenschaftliche
Fächer setzen vermehrt auf die
Erfahrungen außerhalb der
Universität. Wer ein solches
Fach studiert, kommt um die
Zeit als Praktikant also meis-
tens nicht herum. Doch warum
ist das Praktikum für die Kar-
riere heutzutage fast schon
Pflicht und was hat man davon,
außer einen Eintrag im Lebens-
lauf?

Theorie und Praxis
„Probieren geht über Studie-
ren“ - gehört hat dieses Sprich-
wort sicher jeder schon mal.
Was den Unterschied zwischen
theoretischem Fachwissen
und praktischem Tagesge-
schäft im Beruf ausmacht, er-

kennt man jedoch meistens
erst, wenn man den Arbeitsall-
tag selbst erlebt hat. Ein Prakti-
kum gibt einem die Möglich-

keit, gelernte Konzepte und
Arbeitstechniken anzuwen-
den. Das gibt nicht nur neue
Anregungen für das weitere
Studium oder den beruflichen
Werdegang, sondern schärft
auch den Blick fürs Wesentli-
che. Wer zu Hause hervorra-
gend wissenschaftlich recher-
chieren kann, ist mit der Hektik
und dem Zeitdruck im Beruf
vielleicht zunächst überfor-
dert. Das Praktikum ist darum
als eine Art Training für den
späteren Job gedacht, in dem
man sich selbst ausprobieren
kann.

Was will ich und was kann ich?
Bereits die Praktikumssuche
hilft, ein genaueres Bild von
seinem späteren Job zu be-
kommen. Pauschale Aussagen
wie „irgendwas mit Medien“
funktionieren bei der Stellen-
suche nicht. Schon bei der Be-
werbung als Praktikant erwar-
ten die Unternehmen, dass
man weiß, wo die eigenen In-
teressen liegen. 
Natürlich ist mit einem Prakti-
kum noch nichts in Stein ge-
meißelt – wer merkt, dass das
gewählte Aufgabenfeld ganz
anders ist als gedacht, hat ge-
nauso etwas für die spätere
Berufswahl gelernt, wie der
Begeisterte.

Praktikum: 
Jede Gelegenheit
ergreifen

FOTO: SZ 

Für unser Hotel in Laichingen suchen wir ab sofort:

Rezeptionist/-in  
(m/w/d)

Frühstücksdame  
(m/w/d)

Komm zu uns ins Team! Gute Mannschaft, gute Location! Bei uns passt’s einfach!
Du hast bereits Erfahrung in der Gastro und magst den Kontakt mit Menschen? 
Gute und sichere Umgangsformen gehören für dich genauso dazu wie Englisch 
in Wort und Schrift und ein gepflegtes Erscheinungsbild. Außerdem bist Du das 

Gegenteil eines Morgenmuffels, freundlich, teamfähig, ehrlich und flexibel?

Prima, dann bist Du bei uns genau richtig. Wir freuen uns auf deine Bewerbung!

GASTHOF HOTEL POST  Jörg Gekeler
Lange Straße 60  •  89150 Laichingen  •   07333 9635-0  •   07333 9635-20

 joerg.gekeler@hotel-post-laichingen.de • www.hotel-post-laichingen.de

Wir bilden aus:

Hotelfachfrau/mann
Restauranfachfrau/mann

Köchin/Koch
Komm zu uns ins Team! Wir freuen uns auf deine Bewerbung!

Du bist kreativ, handwerklich geschickt, motiviert und arbeitest gerne 
im Team?
Haben wir dein Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns über deine Bewerbung per Post oder per E-Mail.

Bock  
auf Handwerk?

VIELSEITIG.

Raiffeisenweg 6 . 89191 Nellingen
0 73 37 / 72 18 . gnann-bau@t-online.degnann-bau.de

Wir suchen motivierte 
Auszubildende (m/w/d) als:

MAURER
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Die Frage nach den eigenen
Stärken und Schwächen ist
wohl die üblichste im Vorstel-
lungsgespräch. Eigentlich kann
man sie aber erst nach einem
guten Praktikum für sich be-
antworten.

Bei der praktischen Arbeit
stellt sich schnell heraus, wel-
che Aufgaben einem leicht von
der Hand gehen, ob man sich
schnell in ein Team einfügt und
wo noch Wissenslücken ge-
stopft werden müssen. Bei der
späteren Suche nach der Fes-
tanstellung kommt ein „Sowas
habe ich schon mal gemacht“
viel leichter über die Lippen.

Kontakte, Kontakte, Kontakte
Wenn die passende Person für
eine freie Stelle gesucht wird,
dann ist es gut, wenn der zu-
ständige Personaler sich posi-
tiv an einen erinnert. Als ehe-
maliger Praktikant hat man
meist sehr gute Chancen, spä-
ter im Unternehmen beschäf-
tigt zu werden, da man mit den
grundlegenden Arbeitsabläu-
fen schon vertraut ist.

Ein Praktikum bietet aber nicht
nur direkt im Unternehmen
Einstiegschancen. Häufig hel-
fen Kontakte zu verschiedenen
Personenkreisen und Kunden
weiter, die man als Praktikant
geknüpft hat. So kommt man
über ein paar Ecken an neue
Jobangebote.

Den Horizont erweitern
Wer sich für ein mehrmonati-
ges Praktikum entscheidet,
kann mehr als nur Berufserfah-
rung gewinnen.
Auslandspraktika bieten zum
Beispiel Einblicke in andere
Kulturen und auch innerhalb
des eigenen Landes ist ein Ta-
petenwechsel durch Praktika
in anderen Städten möglich.
Warum nicht mal in Berlin,
Hamburg oder München Prak-
tikumsluft schnuppern? 
Neue Einblicke, neue Ausbli-
cke, neue Leute – aus einem
Praktikum lässt sich mit Moti-
vation und Offenheit jede
Menge mitnehmen.
Unter anderem auch ein span-
nendes Thema für die Ab-
schlussarbeit.

Arbeitsalltag
entdecken

Schmutz

Land
metz

gereiHauptgeschäft Feldstetten
Lange Straße 25-27

89150 Laichingen-Feldstetten
Telefon 07333 6897

Filiale Heroldstatt
Am Berg 7/1

72535 Heroldstatt
Telefon 07389 906611www.landmetzgerei-schmutz.de

Als anerkannter Ausbildungsbetrieb der Handwerks-
kammer bilden wir seit vielen Jahren – und gerne 

auch DICH – in folgenden Berufen aus:

Fleischereifachverkäufer/in und Fleischer/in
Du bist motiviert, engagiert und auf der Suche nach einem Ausbildungs-

platz, der deinen Stärken entspricht und zukunftsfähig ist? Dann sende 

uns deine Bewerbung. Wir freuen uns darauf, dich kennenzulernen!

Keine Ahnung davon, was dich erwartet?

Damit du dir im Vorfeld einen Eindruck über die Aufgaben und den 

Tagesablauf der beiden Berufe verschaff en kannst, bieten wir  Plätze 

für ein Schulpraktikum, Ferien- und Schnupperpraktikum an.

Sprich uns hierzu einfach direkt an.

Fleischer/in

Fleischereifachverkäufer/in

Wir sind anerkannter

Ausbildungsbetrieb

der Handwerkskammer Ulm

Wir suchen Dich!

Auszubildende
zur zahnmedizinischen 
Fachangestellten (m/w/d)

und

zahnmedizinische Fachangestellte
(m/w/d) in Vollzeit

junges, dynamisches Team 
beste Bedingungen

www.zahnarzt-laichingen.de

AZUBI GESUCHT
starte zum September ´21 eine Ausbildung zum Maler/Lackierer 
(m/w/d) Fachrichtung Gestaltung und Instandhaltung

#mmmaleerruuuunnndddllaccckkieerer#wirliebeennwwwwaaswwiirrtuunn
##teaammmarrbbbeit##kkkkreeeaatttivvsseeiin#mitleidennscchhaafftt#lieebbee
zzzummmmdddetaaaail#sttaaarttteeeinndddeeinnezukunft#ddasshhhhaandwwweerkk

Wir freuen uns über deine schriftliche 
Bewerbung per Post oder E-Mail an 
info@maler-rauschmaier.de

MALERARBEITEN 
BODENBELÄGE 
GESUNDES WOHNEN 
FASSADENSANIERUNG 
SCHIMMELSANIERUNG

schwäbische.de/jobs



Sonderveröffentlichung

AUSBILDUNG AUF DER LAICHINGER ALB

Manche Menschen haben
schon in jungen Jahren genaue
Vorstellungen, welchen Beruf
sie einmal erlernen möchten.
Dann gibt es noch die anderen,
die selbst kurz vor dem Schul-
abschluss noch nicht wissen -
welcher Beruf der passende für
sie ist. 
Es gibt rund 350 anerkannte
Ausbildungsberufe - dass man
bei so vielfältigen Optionen
Entscheidungsschwierigkeiten
hat, ist nachvollziehbar.

Und weil viele vor dieser Frage
stehen finden sich im Internet
zu diesem Thema zahlreiche
Berufsfindungstests. Bei allen
geht es im Grunde genommen
darum sowohl seine Fähigkei-
ten, Interessen, Kompetenzen
als auch seine Stärken und
Schwächen sowie seine Wün-
sche und Bedürfnisse für die
Zukunft zu analysieren.

Die Beantwortung folgender
Fragen können bei der Orien-
tierung helfen:

Welche Tätigkeiten interes-
sieren mich?
Gestalten, verwalten, verpa-
cken, zubereiten, prüfen, mu-
sizieren, rechnen, program-
mieren, züchten, montieren,
schreiben, fotografieren, bau-
en etc.

Bin ich ein Macher oder Theo-
retiker?
Bevorzuge ich körperliche oder
geistige Arbeit?

Bin ich ein Einzelgänger oder
Teamplayer?
Will ich gemeinsam mit Men-
schen auf ein Ziel hin arbeiten
oder möchte ich mein eigenes
Projekt?

Welche Interessen und Bega-
bungen habe ich?
Bin ich sozial engagiert und

möchte Menschen helfen?
Oder bin ich mehr handwerk-
lich begabt oder möchte ich
mich lieber kreativ ausleben?

In welcher Umgebung will ich
meine Arbeit leisten?
Drinnen oder Draußen? Im Bü-
ro oder im Labor? In der Werk-
statt oder in der Küche?

Welche Eigenschaften habe
ich?
Bin ich introvertiert oder kann
ich auf Menschen zugehen?
Bin ich kontaktfreudig? Bin ich
verantwortungsbereit und
kann ich selbstständig arbei-
ten? Bin ich überzeugungsfä-
hig und flexibel?

Tipp: Mit den Eltern, den
Freunden oder Geschwistern
sprechen. Wie wirke ich auf die
Menschen? Wie werde ich ein-
geschätzt? Welche Stärken
und welche Schwächen schrei-
ben sie mir zu?

Außerdem heißt es nicht, wenn
man sich für eine Ausbildung
entschieden hat, dass man die-
se Arbeit das ganzes Leben
lang machen wird. Man kann

sich weiterbilden, fortbilden
oder auch komplett umorien-
tieren. Eines ist aber sicher:
Man lernen immer dazu!

Welcher Beruf passt zu mir?

FOTO: SCHWÄBISCHE

Mühlich GmbH & Co. KG 
Heinrich-Kahn-Str. 59 | 89150 Laichingen
Telefon +49 (73 33) 950 18-0
info@muehlich.de | www.muehlich.de

Du hast Spaß an handwerklichen Tätigkeiten und technisches 
Interesse? Bei Mühlich lernst du maßgenaues Arbeiten mit 
Holzwerkstoffen in einem industrieorientierten Betrieb mit  
modernster CNC-Technik im Stückzahl-1 Bereich. Wir unter-
stützen dich gerne dabei, in diesem abwechslungsreichen und 
vielseitigen Bereich die ersten Schritte in eine erfolgreiche  
berufliche Zukunft mit besten Perspektiven zu starten und  unser 
Team langfristig zu verstärken. 

Wir suchen clevere und motivierte Leute mit gutem Schul-
abschluss, die gerne eigenverantwortlich arbeiten und neben  der 
richtigen Einstellung auch das Herz am rechten Fleck haben. 

Bitte sende deinen Lebenslauf, die letzten beiden Schulzeugnisse 
und ggf. Praktikabeurteilungen per E-Mail an: @
muehlich.de. Wir freuen uns auf deine Bewerbung!

Gerne bieten wir auch Praktika im Bereich Holzmechaniker an.

Mühlich GmbH & Co. KG 
Heinrich-Kahn-Str. 59 | 89150 Laichingen
Telefon +49 (73 33) 950 18-0
info@muehlich.de | www.muehlich.de

AUSBILDUNG ZUM  
HOLZMECHANIKER ( / )
Du hast Spaß an handwerklichen Tätigkeiten und technisches 
Interesse? Bei Mühlich lernst du maßgenaues Arbeiten mit 
Holzwerkstoffen in einem industrieorientierten Betrieb mit  
modernster CNC-Technik im Stückzahl-1 Bereich. Wir unter-
stützen dich gerne dabei, in diesem abwechslungsreichen und 
vielseitigen Bereich die ersten Schritte in eine erfolgreiche  
berufliche Zukunft mit besten Perspektiven zu starten und  unser 
Team langfristig zu verstärken. 

Wir suchen clevere und motivierte Leute mit gutem Schul-
abschluss, die gerne eigenverantwortlich arbeiten und neben  der 
richtigen Einstellung auch das Herz am rechten Fleck haben. 

Bitte sende deinen Lebenslauf, die letzten beiden Schulzeugnisse 
und ggf. Praktikabeurteilungen per E-Mail an: @
muehlich.de. Wir freuen uns auf deine Bewerbung!

Gerne bieten wir auch Praktika im Bereich Holzmechaniker an.

muehlich.de. Wir freuen uns auf deine Bewerbung!@



Sonderveröffentlichung

AUSBILDUNG AUF DER LAICHINGER ALB

Die Einladung zu einem Vor-
stellungsgespräch ist für Be-
werber ein Grund zur Freude.
Man ist eine Runde weiter und
bekommen endlich die Chan-
ce, sich im Unternehmen per-
sönlich vorzustellen. Doch da-
rauf sollte sich entsprechend
vorbereitet werden: Fachwis-
sen, durchdachte Fragen und
ein stilsichereres Auftreten
sind wichtig.

Bewerber sollten sich im Vor-
feld so gut es geht über den
potenziellen Arbeitgeber in-
formieren, zum Beispiel im In-
ternet. Und wer dem Ge-

sprächspartner dank dieses
Wissens einige gezielte und in-
telligente Fragen stellt, bleibt
meist positiv im Gedächtnis -
und kann gleichzeitig überprü-
fen, ob beispielsweise die Un-
ternehmensphilosophie die ei-
gene Einstellung widerspie-
gelt. Schließlich sollten Firma
und Bewerber zueinander pas-
sen. 
Gefürchtet sind im Bewer-
bungsgespräch häufig die
Standardfragen „Warum soll-
ten wir uns ausgerechnet für
Sie entscheiden?“ oder „Was
sind Ihre Stärken und Schwä-
chen?“ Auch hier gilt es, sich

bereits im Vorfeld Stichpunkte
zu überlegen, um später
selbstbewusst und authentisch
zu antworten.
Generell gilt: Der Bewerber
sollte ruhig und freundlich
sprechen. Bei Lampenfieber
empfiehlt es sich, die Ge-
sprächssituation privat mehr-
fach zu üben.

Grundsätzlich gilt: Je kreativer
die Branche, desto lockerer
sind die Bekleidungsvorschrif-
ten. Ein ordentliches und ge-
pflegtes Erscheinungsbild soll-
te jedoch immer selbstver-
ständlich sein. Bewerber, die

sich in ihrem Outfit besser füh-
len, strahlen dies auch aus. Vor
allem Frauen möchten an die-
sem wichtigen Tag nicht auf
passenden Schmuck, wie zum
Beispiel die Glücksohrringe
verzichten, die Selbstbewusst-
sein verleihen. Der Dresscode
ist abhängig von der Branche.
Bewerber, die in ihrem zukünf-
tigen Job das Unternehmen
nach außen repräsentieren,
sollten sich schon im Vorstel-
lungsgespräch dezent stilvoll
und sehr gepflegt zeigen. In
kreativen Berufen oder jungen
Teams ist legere Kleidung
möglich. 

Vorbereitung 
auf das Bewerbungsgespräch

Auszubildende zum Kaufmann für Büromanagement (m/w/d) 

Einsatzort:  ADAC Truckservice GmbH, Carl-Benz-Straße 14, 89150 Laichingen
Arbeitszeit:  Vollzeit
Vertragszeit:  Ausbildungsdauer 2,5 bis 3 Jahre / Ausbildungsbeginn: 01.09.2021

Deine Aufgaben:
•  Durchlauf sämtlicher kaufmännischer Bereiche  

des Unternehmens zum Kennenlernen interner  
Betriebsabläufe

•  Selbstständige Bearbeitung abwechslungsreicher 
kaufmännischer und organisatorischer Aufgaben

•  Erwerb von vielseitigen Fachkenntnissen  
rund um das Thema Büromanagement

• Mitarbeit bei Azubiprojekten

Dein Profil
• Mittlere Reife oder vergleichbarer Schulabschluss
• Gute PC-Grundkenntnisse und Englischkenntnisse
•  Interesse an kaufmännischen und organisatorischen Aufgaben
• Team- und Kommunikationsfähigkeit
•  Selbstständige und verlässliche Arbeitsweise,  

schnelle Auffassungsgabe
•  Verantwortungsbewusstsein, Engagement sowie  

Neugierde und Lernbereitschaft

Wir bieten: Im Rahmen der Ausbildung kannst du aus unterschiedlichen Wahlqualifikationen zwei Schwerpunkte wählen. 
Davon bieten wir die Auftragssteuerung und -koordination, kaufmännische Steuerung und Kontrolle, Marketing und Vertrieb 
oder kaufmännische Abläufe in kleinen und mittleren Unternehmen an. Durch unsere praxisnahen Ausbildungsinhalte be-
kommst du bereits vom ersten Tag an einen Einblick in das umfangreiche Aufgabenspektrum beim ADAC Truckservice. Von 
Beginn an bist du aktiv eingebunden und wirst als fester Bestandteil des Teams wertgeschätzt. Du profitierst von einem kol-
legialen Arbeitsumfeld, guten Übernahme- und Entwicklungschancen, flexiblen Arbeitszeiten sowie flachen Hierarchien. 
Nach Abschluss deiner Ausbildung bist du ein organisatorischer und selbstständiger Allrounder. Dies ermöglicht dir eine viel-
seitige Auswahl deines späteren Aufgabenfeldes.

Deine Bewerbung: Wenn du eine vielseitige Ausbildung bei einem zukunftsorientierten Arbeitgeber suchst, würden wir dich 
gerne kennenlernen. Wir freuen uns über deine aussagekräftige Online-Bewerbung unter Angabe der Kennziffer 8192 inklu-
sive tabellarischem Lebenslauf, den letzten drei Schulzeugnissen sowie gegebenenfalls Nachweisen von Praktika etc.. 

Bei Fragen hilft dir Monika Unseld unter der Nummer 07333 808243 gerne weiter.

Der ADAC bewegt Karrieren.  www.adac.de/karriere



ZUR VERSTÄRKUNG UNSERES TEAMS 

SUCHEN WIR AB SOFORT:

INDUSTRIEKAUFFRAU/-MANN (M/W/D) 

in Vollzeit

VERFAHRENSMECHANIKER/-IN FÜR 

KUNSTSTOFFTECHNIK (M/W/D) 

in Vollzeit

BERND MEFFLE GMBH 

Kunststoffverarbeitung 

z.Hd. Frau Sina Semsch
Industriegebiet Aufsee
72589 Westerheim

Oder per E-Mail:
sina.semsch@meffle.de

Für Fragen: 07333 953 986 3
www.meffle.de/karriere

HABEN WIR IHR INTERESSE GEWECKT?

Dann senden Sie uns bitte eine Bewerbung. 
Weitere Informationen finden Sie unter:
www.meffle.de/karriere  

Ihr Systempartner für komplexe 

Lösungen aus Kunststoff!

JOBS MIT WEITBLICK

Bewerben Sie sich in unserem 
Jobportal. Viele weitere Jobs und 
Ausbildungsangebote warten auf
JOBS.KNEER-SUEDFENSTER.DE

IHRE CHANCE ALS:

Kundendienst-Techniker 

für den Innendienst (m/w/d/x)

Lackierer (m/w/d/x)

Facharbeiter für die Kunststoff-

Fenster-Produktion (m/w/d/x)

Schreiner (m/w/d/x)

Glaser / Fensterbauer (m/w/d/x)

Maschinen- und 

Anlagenbediener (m/w/d/x)

FOLGEN SIE UNS AUF

schwäbische.de/jobs

schwäbische.de/jobs

Stellenangebote



schwäbische.de/jobs



•  Unser Schlachtvieh 

stammt aus Böhringen 

und Umgebung

•  sorgfältige Auswahl  

der Tiere sowie  

eigene Schlachtung  

garantieren Ihnen 

beste Qualität

Bestes Fleisch und gute Wurst

Rindergulasch  100 g 1,49 w

Schweinefilet 100 g 1,39 w

Grobe Leberwurst 
 100 g 1,09 w

Rote Wurst 100 g 1,09 w

Gültig von Freitag, 26. – Samstag, 27.02.2021

72587 Böhringen
Albstraße 5
Tel. 0 73 82 / 3 76
72587 Donnstetten
Uhlandstraße 10
Tel. 0 73 82 / 9 36 92 29
72589 Westerheim
Schulstraße 1
Tel. 0 73 33 / 62 96

Zweigstelle Laichingen: Radstraße 7 · 89150 Laichingen · Telefon: 07333 / 893 02 69

Unser Service-Angebot für Sie: Ihr Ansprechpartner:
Professionelle, detailliert 

aufgeschlüsselte Marktwert-
ermittlung Ihrer Immobilie 

mit Aushändigung der Expertise
für nur € 69,– inkl. MwSt.

Herr Marcel Stof
Immobilienkaufmann IHK
Telefon: 0731 / 70 800 600
Mobil: 0151 / 270 55 99 3

www.goettfried-immobilien.de

Baugrundstück gesucht!
Wir suchen für unseren Kunden ein Grundstück in 72525 Münsingen 
und Umgebung.

Angebote an: 
Handelsvertretung Michael Rosenberger 
73061 Ebersbach/Fils  |  Telefon 0176 10142772
michael.rosenberger@hanse-haus.de
www.hanse-haus.de

Feldstetten, 3 Zimmer
Einliegerwohnung 65 m², KM 570 €
+ NK + 30 € Stellplatz, 2 Mo. Kauti-
on, ab 1. Mai 2021 zu vermieten.
Tel. 017643697229

Zu vermieten ab 01.05.2021
Kleines älteres Haus in Heroldstatt,
Küche, Bad/Dusche, Wohnzimmer,
Schlafzimmer, 2 Kinderzimmer ca.
83 qm Tel: 0175 - 27 83 422

Famile sucht von privat
älteres Haus zum Abreißen oder Bau-
grundstück zu kaufen Umkreis
50km vom Ulm � 0172/9542539

Vermietungen Wohnungen

Kaufgesuche Immobilien

betreut schwerkranke Patienten 
in ihrer letzten Lebensphase 
professionell zu Hause im 
Landkreis Ravensburg und
Bodenseekreis.

Bitte spenden Sie 
für den Förderverein CHI e.V.
Konto-Nr. 101111111
BLZ 65050110
KSK Ravensburg 
CHI am KH St. Elisabeth, OSK
Tel.Nr. 0751-872429

schwäbische.de/immo

DEREGIO-TV.WWW.
KABEL | SAT | ONLINE

Vermietungen

Häuser allgemein

Immobilienmarkt

Laichinger
Anzeiger ANZEIGEN Mittwoch, 24. Februar 2021



– einfach besser !!!
Montag von 7.00 – 12.30 Uhr geöffnet

Donnerstags frische Maultaschen, freitags gegrillte  
Schweinehaxen, samstags frisches Kesselfleisch.

Angebot Donnerstag, 25.02. bis Samstag, 27.02.2021 

Schweinehals   100 g –,98 g

Fleischkäsbrät 
grob und fein  100 g –,85 g

1a Rote Wurst  100 g –,99 g

Jagdwurst  100 g 1,25 g

Hausmacher Zungenwurst  
    100 g 1,15 g 

Käse:
Steirer Vergiss-
meinnicht Käse  
45% Fett i. Tr.

 100 g 1,99 g

Gouda 
48% Fett i. Tr.

 100 g –,79 g A
K

T
I

O
N

Rinder-Braten von der Nuß 100 g 1,35 e

Schweine-Filet  100 g 1,69 e

Jagdwurst 100 g 1,39 e

Krakauer im Ring 100 g 1,45 e
gültig von Donnerstag, 25.02. bis Samstag, 27.02.2021

 LAICHINGEN • Telefon 55 39

GUTES AUS DEM 
FACHGESCHÄFT

EXTRA KNÜLLER:
Zungenwurst 100 g 1,45 e

Der Kleinanzeigenmarkt der 
Schwäbischen Zeitung

KLE IN  IM  
FORMAT – 
GROSS 
IN  DER 
WIRKUNG

Rufen Sie an:  
0751 2955 5444

Gestalten Sie selbst: 
schwäbische.de/anzeigen

So profi tieren Sie von unserem Service 

schwäbische.de/impfampel
aufrufen

Überblick über freie Termine in 
sämtlichen Impfzentren des 
Verbreitungsgebiets erhalten

Zur Terminbuchung weiterleiten lassen

Ständiges Nachsehen beim offi  ziellen 
Impfterminservice und stundelanges 
Warten in der Hotline umgehen

1

2

4

3

Schnell und einfach 

Impftermin
fi nden
Mit dem Service der Impftermin-Ampel können Sie sich 
und Ihren Angehörigen mit wenig Aufwand einen 
Impftermin sichern.

schwäbische.de/kleinanzeigen

Laichinger
Anzeiger ANZEIGEN Mittwoch, 24. Februar 2021



ERKA
HAUSTÜREN  FENSTER  GARAGENTORE

Besuchen Sie unseren 300 m2 großen Ausstellungsraum

Hermann-Köhl-Straße 4
89160 Dornstadt-Himmelweiler

Telefon: 0 73 48 / 2 41 68

Für Euer Kommen bedankt sich

Familie Goll mit Team

ohne Vorbestellung einfach vorbei 

kommen und abholen!

Motorsägen • Schneefräsen
Holzspalter • Forstartikel 

Schutzbekleidung • Öle • Ketten

89150 Suppingen, 0 73 33/2 15 56

Meisterbetrieb

Die Stadt Apotheke Laichingen • Radstr. 3 • Fon 07333 7535
Die Apotheke Westerheim • Wiesensteiger Str. 9 • Fon 07333 6909

Ihre Nase ist verstopft?
Sie spüren erste Anzeichen einer Erkältung?

Sie wollen Ihre Abwehrkräfte steigern,  
Erreger bekämpfen oder Infektionen eindämmen?

Bei uns finden Sie  
Helfer aus Natur und Schulmedizin!

GEDRUCKT-
PRAKTISCH-
WIRKT
Der Kleinanzeigenmarkt  der 
Schwäbischen Zeitung

Rufen Sie an: Tel. 0751 2955 5444
Buchen Sie online: schwäbische.de/anzeigen

schwäbische.de/kleinanzeigen

Laichinger
Anzeiger ANZEIGEN Mittwoch, 24. Februar 2021


